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Von Albrecht Müller. Der Deutsche Wetterdienst versorgt uns freundlicherweise rund um
die Uhr mit Wettermeldungen. So auch heute Früh um 7:00 Uhr und den ganzen Vormittag
lang mit der Meldung: „Schwere Windwarnung“. – Die Verantwortlichen beim Deutschen
Wetterdienst könnten ja vielleicht ein bisschen auf die Sprache achten. „Schwere
Windwarnung“ klingt komisch, es klingt so, als sei es dem Deutschen Wetterdienst
schwergefallen, diese Warnung auszusprechen. Es ist ja wohl gemeint, der Wind und nicht
die Warnung sei schwer. Das ist zwar auch kein gutes Deutsch. Man spricht ja eher von
starkem Wind oder heftigem Wind oder je nach Stärke auch von Sturm. Sturmwarnung –
das wäre doch eine Lösung im Rahmen der deutschen Sprache und das hätte auch noch den
Vorteil, dass es noch kürzer ist als „Schwere Windwarnung“.


